
Stadt Hilden 
 
 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die 1. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Sozialausschusses  am 
Montag, 23.11.2020 um 17:00 Uhr, in der Aula des Helmholtz-Gymnasiums (Am 
Holterhöfchen 30 in 40724 Hilden) 

 

 
Anwesend waren: 
 

Vorsitz 
Frau Anne Kathrin Stroth SPD  

stell. Vorsitz 
Frau Marianne Münnich Bündnis 90/Die Grünen  

Ratsmitglieder 
Herr Martin Falke CDU  
Herr Christian Gartmann CDU  
Frau Sabine Kittel CDU  
Herr Michael Rupp CDU  
Herr Hamza El Halimi SPD  
Frau Sandra Kollender SPD  
Herr René Halusiak Bündnis 90/Die Grünen  
Frau Helen Kehmeier Bündnis 90/Die Grünen  

Sachkundige Bürger/innen 
Frau Monika Grünke-Klapdor CDU  
Herr Lars Gramm SPD  
Frau Dörthe Dylewski FDP  
Frau Sibylle Owsianowski AfD  
Frau Claudia Beier BÜRGERAKTION  

Beratende Mitglieder 
Herr Diakon Michael Ruland Kath. Kirchengemeinde St. Jacobus  
Herr Franz-Josef Verhalen Allianz für Hilden  
Herr Siegfried Wagner Deutscher Pariätischer Wohlfahrtsverband  
                                                                      - Kreisgruppe Mettmann - 

 
 

Von der Verwaltung 
Herr Beigeordneter Sönke Eichner Stadt Hilden  
Frau Marie-Thérèse Barbezat-Rosdeck Stadt Hilden  
Herr Marian Büscher Stadt Hilden  
Frau Andrea Nioduschewski Stadt Hilden  
Herr Benjamin Roth Stadt Hilden  
Herr Tobias Wobisch Stadt Hilden  
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Tagesordnung: 
 

 
 
 Eröffnung der Sitzung 
  
 Änderungen zur Tagesordnung 
  
 Einwohnerfragestunde 
  
 1   Bestellung der Schriftführung für den Sozialausschuss 

WP 20-25 SV III/027 
  
 2   Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bürgerinnen und Bürger und ggf. der 

beratenden Mitglieder 
 

  
 3   Befangenheitserklärungen 

 
  
 4   Beschlusskontrolle der Beschlüsse des Sozialausschusses Stand November 2020 

WP 20-25 SV III/025 
  
 5   Bericht zur Unterbringung und Integration von Flüchtlingen 

WP 20-25 SV 50/003 
  
 6   Bericht  zu der Vereinbarung zwischen der Stadt Hilden und der Freizeitgemein-

schaft Behinderte und Nichtbehinderte e.V. vom 18.07.2012 
WP 14-20 SV 50/141/3 

  
 7   Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen 

 
  
 8   Entgegennahme von Anfragen und Anträgen 

 
  
 
 
 
Zu Beginn der Sitzung wird eine Einwohnerfragestunde durchgeführt mit einer zeitlichen Begren-
zung von 30 Minuten. 
 
 
 
 Eröffnung der Sitzung 

 
Frau Anne Kathrin Stroth, Vorsitzende, begrüßte die neuen Mitglieder des Sozialausschusses, 
eröffnete die 1. Sitzung und stellte fest, dass zu der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen und die 
Sitzungsunterlagen vollständig zugegangen seien. Sodann wurde wie folgt beraten und beschlos-
sen. 
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 Änderungen zur Tagesordnung 

 
Bündnis 90/Die Grünen beantragten TOP 12 in den öffentlichen Teil der Sitzung zu verschieben. 
Die CDU spricht sich dagegen aus. 
Nach Abstimmung wurde der TOP 12 zwischen Punkt 5 und 6 geschoben. Die nachfolgnden Ta-
gesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
Mehrheitlich beschlossen 
9 dafür Stimmen 
6 dagegen Stimmen 

  
   
 

 
 Einwohnerfragestunde 

 
Keine  

 
 
 
   

 1 Bestellung der Schriftführung für den Sozialausschuss WP 20-25 SV 
III/027 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Sozialausschuss bestellt für die Wahlperiode 2020 - 2025 Herrn Marian Tobias Büscher zum 
Schriftführer. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 

 
 
 
 

 2 Einführung und Verpflichtung der sachkundigen Bürgerinnen und 
Bürger und ggf. der beratenden Mitglieder 

 

 
Frau Anne Kathrin Stroth, Vorsitzende, las die Verpflichtungsformel vor, führte die Einführung der 
Mitglieder des Sozialausschusses durch und ließ die Verpflichtungsniederschriften nacheinander 
unterzeichnen. Es wurden folgende Sozialausschussmitglieder verpflichtet: 
 
Herr Franz-Josef Verhalen, Herr Michael Ruland, Frau Sibylle Owsianowski, Herr Siegfried Wag-
ner, Frau Claudia Beier.  

  
 
 
 

 3 Befangenheitserklärungen  

 
Frau Dörthe Dylewski ist befangen im Bezug auf die Freizeitgemeinschaft, da Sie dort im Vorstand 
sitzt.  
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 4 Beschlusskontrolle der Beschlüsse des Sozialausschusses Stand 
November 2020 

WP 20-25 SV 
III/025 

 
Beschluss: 
 
Der Sozialausschuss nahm den nachfolgenden Sachstand zur Beschlusskontrolle seines eigenen 
Gremiums zur Kenntnis. 
 
 
 Sitzungsvorlage  

aus Sozialausschuss am  
30.04.2020 
 

Beschluss/ Auftrag  Umsetzungsstand  
 
 

 
 

 

WP 14-20 SV 50/189 
 
Neufassung der Satzung 
über die Wahrung der Be-
lange von Menschen mit 
Behinderung in der Stadt 
Hilden 
 
 
 

 
 
Der Beschlussvorschlag 
wurde wie folgt ergänzt: 
Die Verwaltung wird beauf-
tragt, mit dem Behinderten-
beirat die Formulierungen 
zu verhandeln und zu erar-
beiten, sodass in der 
nächsten Ratssitzung am 
17.06.2020 eine Entschei-
dung getroffen werden 
kann.  
 
Beteiligte Sitzungsvorlagen: 
WP 14-20 SV 50/189/1 
WP 14-20 SV 50/189/2 
 
 
 

 
 
Die Neufassung der Sat-
zung über die Wahrung der 
Belange von Menschen mit 
Behinderung in der Stadt 
Hilden wurde in Zusam-
menarbeit mit dem Behin-
dertenbeirat überarbeitet. 
Hierüber wurde in der 
Ratssitzung am 17.06.2020 
eine Entscheidung getrof-
fen und wie folgt abge-
stimmt: 
Einstimmig beschlossen bei 
2 Enthaltungen der BA und 
ohne Beteiligung von Rm 
Dupke/ SPD wegen Befan-
genheit 
 
 

 
 Sitzungsvorlage  

aus Sozialausschuss am  
21.11.2019 
 

Beschluss/ Auftrag  Umsetzungsstand  
 
 

 
 

 

WP 14-20 SV 50/141/2 
 
Zwischenbericht  zu der 
Zusatzvereinbarung zu der 
Vereinbarung zwischen der 
Stadt Hilden und der Frei-
zeitgemeinschaft Behinder-
te und Nichtbehinderte e.V. 
vom 18.07.2012  
 
 
 

  
 
Geänderter Beschluss-
vorschlag: 
Aufgrund des Berichtes zu 
der Zusatzvereinbarung ab 
dem 01.01.2019 zwischen 
der Stadt Hilden und der 
Freizeitgemeinschaft Be-
hinderte und Nichtbehinder-
te e.V. (FZG) wird nach 
Vorberatung im Sozialaus-
schuss und im Haupt- und 
Finanzausschuss durch 
den Rat der Stadt Hilden 
folgendes Vorgehen be-

 
 
Dem Gremium wird heute 
eine entsprechende Be-
schlussvorlage mit der SV-
Nr. WP 14-20 SV 50/141/3 
zur Beschlussfassung vor-
gelegt. 
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schlossen: 
Zur Fristwahrung wird bis 
zum 31.12.2019 eine Kün-
digung der Kontrakte, die 
mit dem Amt 50 abge-
schlossen worden sind, 
ausgesprochen, die zum 
31.12.2020 wirksam wird. 
Die notwendigen Nachwei-
se der Zuschüsse der Stadt 
Hilden sind zwingende Vo-
raussetzungen für die wei-
tere Zusammenarbeit und 
damit eine Weiterführung 
der Kooperationsverträge. 
Weitere Auszahlungen an 
die Freizeitgemeinschaft 
erfolgen nur, wenn die Mit-
telverwendung für 2018 
nachgewiesen wird.“ 
 
 
Beteiligte Sitzungsvorlagen: 
WP 14-20 SV 50/141 
WP 14-20 SV 50/141/1 
 
 
 
 

 
 5 Bericht zur Unterbringung und Integration von Flüchtlingen WP 20-25 SV 

50/003 

 
Auf Nachfrage von Frau Münnich, wie viele Asylbewerber in eine eigene Wohnung gezogen seien, 
antwortete Frau Barbezat-Rosdeck, dass die Asylbewerber keine Auskunftspflicht gegenüber der 
Verwaltung haben, deswegen lassen sich auch keine Zahlen ermitteln. 

  
Beschluss: 
 
Der Sozialausschuss nahm den Bericht zur Unterbringung und Integration von Flüchtlingen zur 
Kenntnis. 

 
 
 
 

 6 Bericht  zu der Vereinbarung zwischen der Stadt Hilden und der 
Freizeitgemeinschaft Behinderte und Nichtbehinderte e.V. vom 
18.07.2012 

WP 14-20 SV 
50/141/3 

 
Herr El Halimi sicherte die Zustimmung der SPD zu. Betonte jedoch, dass noch einige Fragen zu 
klären seien, bevor es zu neuen Verträgen mit der Freizeitgemeinschaft kommen könne. 
Frau Münnich sicherte die Zustimmung der Partei Bündnis 90/Die Grünen zu und stellte die Frage 
nach der Dauer des Prozesses und der zukünftigen Planungen. 
 
Frau Barbezat-Rosdeck erläuterte, dass die inhaltlichen Fragen im ersten Halbjahr geklärt sein 
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müssten, damit im zweiten Halbjahr die ordnungsgemäße Abwicklung des Verfahrens unter den 
vergaberechtlichen Bestimmungen durchgeführt werden kann.   

 
  

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Hilden beschließt nach Vorberatung im Sozialausschuss und im Ausschuss für 
Finanzen und Beteiligungen eine freiwillige Vorauszahlung auf den noch abzuschließenden Folge-
vertrag analog zu den am 16.12.2019 gekündigten Vertrages mit der Freizeitgemeinschaft Behin-
derte und Nichtbehinderte e.V. (FZG) zu den in den Erläuterungen genannten finanziellen Bedin-
gungen. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen, bei einer Enthaltung (Frau Sibylle Owsianowski) und Befangenheit (Frau 
Dörthe Dylewski) 

 
 
 
 

 7 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen  

 
Keine  

  
 
 
 

 8 Entgegennahme von Anfragen und Anträgen  

 
Es wurden zwei Anfragen und ein Antrag der CDU eingereicht. Siehe beigefügte Dokumente. 

  
 

 
 
Ende der Sitzung:   17:33 Uhr 
 
 
 
 
………………………………………………..          ………………………………………………. 
Anne Kathrin Stroth / 16.12.2020 Marian Büscher / 11.12.2020 
Vorsitzende Schriftführer/in 
 
 
 
Gesehen: 
 
 
 
 
……………………………………………….          …………………………………………………… 
Dr. Claus Pommer / 14.12.2020 Sönke Eichner / 11.12.2020 
Bürgermeister Beigeordneter 
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